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Lawinenlagebericht Nr. 43 von Montag, 07. März 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
LOKAL ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in der Ortler-Cevedale Gruppe mit dem Ultental und in den zentralen und östlichen Dolomiten. Die 
Hauptgefahrenstellen sind die Steilhänge der Expositionen W-N-E oberhalb von ca. 2200 m. Es sind verbreitet leicht auslösbare 
Triebschneeansammlungen vorhanden. Lawinen können auch innerhalb der Altschneedecke ausgelöst werden. Aus felsigen 
Bereichen sind spontane Schneerutsche möglich.  
Gefahrenstufe 2 mässig im Rest des Landes. Die Hauptgefahrenstellen sind die Steilhänge der Expositionen W-N-E oberhalb von ca. 
2000 m. Triebschneeansammlungen sind allgemein kleinerer Ausdehnung. Eine Auslösung ist insbesondere bei großer 
Zusatzbelastung möglich.  

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Am Wochenende war es sehr sonnig. Der Wind wehte mäßig, am Sonntag zum Teil auch stark aus nördl. Richtungen. Die 
Nullgradgrenze lag untertags auf ca. 2200 m.  In den Bergen sind die Temperaturen heute markant gefallen, heute Früh wurden auf 
2000 m ca. -9° gemessen. Heute sonnig, im Süden mehr Hochnebel, mäßiger Wind aus nördl. Richtungen.
Die günstigen Wetterbedingungen haben vor allem an besonders sonnenexponierten Lagen eine allgemeine Verfestigung der 
Schneedecke bewirkt. In besonders schattigen Bereichen können die in der Altschneedecke eingelagerten Schwachschichten noch als 
Gleitfläche für Lawinen dienen. Sie liegen zum Teil in einer für Tourengeher kritischen Tiefe. Auch die vorhandenen 
Triebschneeansammlungen sind störungsanfällig und sollten umgangen werden.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 55-65 cm 0 cm 03.03.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 95-135 cm 0 cm 03.03.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 46-95 cm 0 cm 03.03.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 75-140 cm 0 cm 03.03.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 50-125 cm 0 cm 03.03.2011
Dolomiten 80-120 cm 0 cm 03.03.2011

  

TENDENZ
Wetter: Am Dienstag und Mittwoch überwiegend sonnig. Mäßiger am Mittwoch schwacher 
Wind aus nördl. Richtungen. Am Mittwoch legen die Temperaturen etwas zu, tagsüber 
steigt die Nullgradgrenze wieder auf ca. 2000 m. 
Lawinengefahr: Bis Mittwoch nimmt die Lawinengefahr lokal etwas ab. Die 
Hauptgefahrenstellen bleiben die Steilhänge der Expositionen W-N-E. 
Triebschneeansammlungen sollten umgangen werden. 

Di Mi Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ò Ò gleich bleibend
à à lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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